
 

 

Protokoll, 66. Generalversammlung 2012 

 

Ort:  Bürgerhaus Büsingen 

Datum, Zeit:  2. September 2011, 20.05 Uhr 

Protokollführer:  Andy Neuenschwander 

 
 

1. Eröffnung und Begrüssung 
Präsident Peter Wick eröffnet die 66. Generalversammlung des FC Büsingen. Er weist auf die 
organisatorischen Begebenheiten hin und verdankt das Engagement von Tanja Ebner und deren 
Partner. Sie bewirten uns in Abwesenheit unseres „Alperösli-Teams“. Ebenso weist er darauf hin, dass 
das Rauchen nur in den Pausen erlaubt ist. Er stellt fest, dass die Einladung leicht verspätet aber 
doch rechtzeitig verschickt wurde. Er begrüsst die Aktiven, anwesenden Senioren –mit den neuen 
Kollegen aus den Firmensport-Senioren und Passivmitglieder. Ehren- und Freimitglieder sowie den 
neuen Bürgermeister Markus Möll. 
 
 

2. Appell 
Anwesend sind 49 stimmberechtigte Vereinsmitglieder. Das ergibt ein absolutes Mehr von 25. 

14 Mitglieder haben sich entschuldigt.  

 

3. Wahl des Stimmenzählers 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Emre Alimoglu  
 
 

4. Protokoll der GV vom 3. September 2011  
Das Protokoll der GV 2011 wird nicht vorgelesen, in schriftlicher Form liegt es jedoch vor und kann 
jederzeit eingesehen werden. Das Protokoll wird durch Handheben einstimmig genehmigt. 
 
 

5. Jahresberichte 
Die Jahresberichte werden wieder vorgelesen. 

Präsident Peter Wick berichtet von einem äusserst schwierigen (Vereins-) Jahr. Die Ziele wurden 
nicht erreicht, ebenso die Absicht etwas zu bewegen – es ist beim „verwalten“ und „erhalten“ 
geblieben. Alle Pflichttermine des Kantonalen und Regionalen Fussballverbandes wurden 
wahrgenommen, somit sind dem Verein keine Kosten entstanden. Mit grosser Freude stellt er fest, 



dass die Trainer in ihren Gruppen sehr gute Arbeit leisten. Bei den Kleinsten wird nach der 
„Hühnerhaufenzeit“ bereits Fussball gespielt, dass es eine Freude ist. Die B-Junioren haben eine tolle 
Entwicklung genommen und spielen einen absolut sehenswerten und erfolgreichen Fussball und die 
Aktiven der 1. Mannschaft sind mittlerweile eine sichere Bank geworden im Kanton. Und die grauen 
Wölfe: mit der Fusion mit den Firmensport-Senioren sind wohl die Personalprobleme beider Teams 
gelöst.  

Leider hat das Experiment mit der 2. Mannschaft nicht funktioniert. Schade! Hatte es doch einige tolle 
Kerle dabei. Aber schlussendlich ist es wohl so gekommen wie es kommen musste.  

Die Kumulation der Aufgaben haben Peter an die Grenzen des Machbaren gebracht. Umso mehr freut 
ihn die Zusage der jungen Kerle. Und deren Ideen stimmen ihn optimistisch. Es liegt nun an ihnen, 
Beweise für ihren guten Willen zu liefern. Mit der neuen Zusammensetzung im Vorstand und einer 
echten Aufgabenteilung wird es bald wieder aufwärts gehen mit dem FCB! Und dann ist auch - sobald 
die Gemeinde wieder „flüssiger“ ist - die langersehnte neue Sportanlage keine Vision mehr!   

Finanzchef ad interim Peter Wick präsentiert den Kassenbericht. Einnahmen von rund CHF 41'000 
stehen Ausgaben von ca. CHF 48‘000 gegenüber, somit weist der Verein einen Verlust von CHF 
7'000 aus.  

Am der Fasnacht konnte wiederum nur am Sonntag Kasse gemacht werden. Bei einem Umsatz von 
CHF 25‘000 wurde ein Gewinn von CHF 6‘000 CHF erzielt. Weitere Grossanlässe fanden in diesem 
Vereinsjahr nicht statt. 

Der Revisorenbericht wurde von Hannes Jäckle und René Scheible erarbeitet. Hannes präsentiert 
den Bericht. Sie stellen fest, dass die Belege ordnungsgemäss verbucht sind und fordern in ihrem 
Bericht, die Prüfung zu genehmigen. Kassenbericht und Revisorenbericht werden einstimmig 
angenommen. 

Nun werden die Jahresberichte der 1. Mannschaft durch Jule Strunk und der Senioren durch Heinz 
Wipf vorgelesen. Die Berichte der B- und E-Junioren werden durch Dominik Windhaber und  
Manfred Neugebauer präsentiert. 

 

6. Entlastung des Vorstands 
Die Entlastung des Vorstandes wird ohne Gegenstimme angenommen, Enthaltung gibt es keine. 
 
 

7. Wahlen 
Andy Neuenschwander eröffnet die Wahlen und schlägt der Versammlung vor, Peter Wick für eine 
weitere Amtszeit das Vertrauen auszusprechen. Aus der Versammlung liegen keine Gegenkandidaten 
vor. Die Wahlergebnisse im Einzelnen: 

Präsident: Peter Wick, er wird einstimmig gewählt. 

Marcel Blanz (1. Beisitzer), Janos Dossenbach (2. Beisitzer) sowie Elias Meier (Aktuar) werden für 
ihre bisherigen Posten vorgeschlagen und  in globo einstimmig gewählt, Gegenstimmen und 
Enthaltungen gibt es keine. 

Als Vizepräsident stellt sich Lars Huber zur Wahl, Dani Spitz übernimmt neu den Posten Leiter 
Junioren und wird von Heinz Wipf als Leiter Spielbetrieb abgelöst. Als Finanzchefin wird Ursula 
Marugg vorgeschlagen. Nach einigen Diskussionen um die von ihr gewünschte Entschädigung wird 
der Vorschlag (mit einem Kostendach von CHF 600) einstimmig angenommen. Ebenso einstimmig 
werden die anderen Vorstandsmitglieder in ihre Ämter gewählt.  

Heinz Wipf bleibt Leiter Senioren und wird in dieser Aufgabe von Cliff Matzick unterstützt.  



René Schaible und Hannes Jäckle können aufgrund der Amtszeitbeschränkung nicht mehr als 
Revisoren gewählt werden. Als Nachfolger werden Thomas Hauser und Hannes Barner von der 
Generalversammlung einstimmig gewählt.  
 
 

15 Minuten Pause 

 

8. Ehrungen 
 

Totenehrungen:. 

Im vergangenen Vereinsjahr musste der Verein von keinem Mitglied Abschied nehmen 

 

Ehrungen:  

- Der anwesende FVRZ-Präsident Reini Zweifel ehrt Ehrenpräsident und Präsident Peter Wick mit 
der FVRZ-Uhr für mehr als 30 Jahr Vorstandstätigkeit! Es ist dies erst die 35. Uhr in den 100 
Jahren der Geschichte des FVRZ vergeben wurde. 

- Andy Neuenschwander wird von Peter Wick zur Wahl als Ehrenmitglied vorgeschlagen, was von 
der Versammlung einstimmig bestätigt wird.  

- Die Aktiv-Schiedsrichter Felix Barner (Aufstieg in die Super League steht bevor!), Liridon Muzlijai, 
und Hamid Roghangier werden geehrt. Den Seniorenschiedsrichter Beat Lauber und Lutz 
Liebezeit, der auch bei den E-Junioren auf dem Platz standt gilt ebenfalls ein herzlicher Dank. 

- Das Alperösli-Team mit Doris Möckli, Conny Wick und Mani Von Ow. 
- Platzarbeit: unter der Leitung von Jochen Fürst (Mani Von Ow, Herbert Bosshard, und Peter Wick) 

wurde erstklassige Arbeit geleistet, was von der Versammlung verdankt wird.  
- Für das „Aufräumen danach“ und den stets sauberen Kirchberg Bruno Lutz  
- Für die tatkräftige Unterstützung bei den Vereinsanlässen Willi Honegger sowie Hannes Barner 

und Hannes Jäckle wegen ihrer Arbeit für die Fasnachtsorganisation 
- Das Zeltteam um Marcel Blanz und Markus Mehr wird traditionell zur Metzgete in den Freihof 

Dörflingen eingeladen  
- Juniorentrainer: Christoph Mühlematter, Manfred Neugebauer, Dominik Windhaber und Janos 

Dossenbach 
- Für die Seniorenarbeit Heinz Wipf und Peter Wick 
 

 

9. Budget Saison 2012/2013 
Als Gesamteinnahmen für die kommende Saison werden CHF 48'000 budgetiert, die Plan-
Gesamtausgaben sind bei CHF 47'000, womit der Verlust aus der vergangenen Saison wieder leicht 
abgebaut werden soll Keine Fragen und Einwände aus der Versammlung. Das Budget wird 
einstimmig angenommen. 

 

 

10. Meisterschaft 2012/20132 – Mitgliederbestand 
Folgende Mannschaften sind angemeldet: 

- 1. Mannschaft 4. Liga (Wolfgang Arbenz) 

- B-Junioren (Janos Dossenbach, Dominik Windhaber) 



- E-Junioren (Manfred Neugebauer und Dulli Sylejmani) 

 

 

Der Mitgliederbestand nahm in der letzten Saison um 33 Personen ab: Neu (Stand 11. September 
2012) sind es 195 Mitglieder. 

 

 

11. Vereinanlässe 
Im kommenden Jahr gibt es die folgenden Vereinsanlässe: 

- Büsinger Chilbi (Oktober) 

- Chlaushock  

- Büsinger Buurefasnacht, 15. – 17. Februar 2013 

- Maientour, 9. Mai 2013 

- SlowUp Schaffhausen-Hegau, 9. Juni 2013 

- NOS Jungschwingertag und Schafhauser Kantonaler Schwingertag, 15./16. Juni 2013 

- 67. Generalversammlung, 6. September 2013 

 

12. Anträge an die Generalversammlung 
3 Anträge von Hannes Jäckle sind eingegangen.  

Antrag1: Die Einladungen müssen mindestens 3 Wochen vor dem GV-Termin bei den Empfängern 
eintreffen, so dass mindestens 1 Woche Zeit für Anträge bleibt. – Abstimmung: einstimmig ja 

Antrag2: Das Protokoll der GV soll bis spätestens einen Monat nach der GV auf der Website des FC 
Büsingen eingesehen werden können. – Abstimmung: einstimmig ja 

Antrag3: Das Protokoll der letzten GV soll immer verlesen werden. – Abstimmung: nein, mit einer 
Gegenstimme 

13. Verschiedenes 
- Präsident Peter Wick spricht nochmals einen ausdrücklichen Dank an die Gemeinden Diessenhofen, 
Neuhausen am Rheinfall, Gailingen und v.a. Dörflingen aus. Die Unterstützung beim Wintertraining 
und bei Heimspielen war super! Die Eröffnung der neuen Halle ist für den 17. November 2012 geplant. 
  
- Andy Neuenschwander verlässt den Verein in Richtung „Heimat“, zum VFC Neuhausen. Er freut 
sich, dass er viele Freunde in Büsingen kennen gelernt hat und wird als neues Ehrenmitglied bestimm 
immer wieder mal gerne in die FCB-Familie zurückkehren. Auch verweist er noch mal darauf, dass 
sein Antrag im 2011 (CHF 50 Busse bei Unentschuldigtem Fernbleiben der GV) einstimmig 
angenommen wurde und bittet den neuen Vorstand um Umsetzung.  

-Hannes Jäckle wiederholt seinen Appell aus dem Vorjahr: er findet die Präsenz der FCler an 
Dorfanlässen (Männerchor, Chilbi etc) hundslausig und fordert auf, an diesen Anlässen teilzunehmen.  



Traditionsgemäss hat der Bürgermeister das letzte Wort. Markus Möll überbringt die Grussworte der 
Gemeinde und verdankt die Arbeit des Vorstandes und des Gesamtvereins. Die Fasnacht und der 
SlowUp wären ohne den FC nicht so durchführbar. Zudem dankt er für die Jugendarbeit im Verein.   
Er wünscht fürs Vereinsjahr 2012/13 alles Gute und bis im nächsten Jahr! 

Das Fussballerlied wird wieder gesungen. Und siehe da: da scheinen ein paar starke Sänger dazu 
gekommen zu sein!  
 
Ende der GV: 22.10 

Protokoll verfasst am: 01.10.2012 
 
 


